
 

 

 

 
 

 
 

Pfarrblatt der Pfarre Maria Rain/Žihpolje                     März 2019 - Mai 2019 
 

Bild: Judith Arndt, in: Die Kinderbibel in 365 Geschichten erzählt. 

Eine besinnliche Fastenzeit sowie ein frohes und gesegnetes Osterfest  
wünscht Euch  

Euer Pfarradministrator Ulrich Kogler mit dem Pfarrgemeinderat 
 

Bild: Fastenzeit von Sarah Jaklitsch 



 

„Kehre um, und glaub an 
das Evangelium!“ 

 Es ist kaum zu glauben wie schnell die 
Zeit vergeht. Kaum ist der 
Weihnachtsfestkreis vorbei, erwartet 
uns im Laufe dieser Pfarrblattnummer 
bereits wieder der Beginn der 
diesjährigen Fastenzeit. Die aktuelle 
Zeit ist vor allem auch für die Kirche in 

unserem Land eine schwierige und gleichzeitig 
richtungsweisende, da in dieser Zeit die apostolische Visitation 
durch den Salzburger Erzbischof Dr. Franz Lackner mit seinem 
Team durchgeführt wird und Antworten auf Fragen geben soll, 
die derzeit (noch) offen im Raum stehen. Die bevorstehende 
Fastenzeit soll aber nicht nur für unsere Kirche im Land eine 
Zeit der inneren Einkehr und Reinigung sein, sondern sie gibt 
auch jedem und jeder Einzelnen von uns die Chance über 
unseren eigenen Lebensweg nachzudenken und auch Fragen 
an uns selbst zu stellen. „Kehre um, und glaub an das 
Evangelium!“ Dieses kraftvolle Wort aus dem 
Matthäusevangelium wird uns mit dem Beginn der Fastenzeit 
wieder ganz deutlich zugesprochen. Christus lädt uns damit 
ein, uns von neuem auf die Suche nach seinen Spuren in 
unserem Leben zu machen. Viele von uns machen immer 
wieder die Erfahrung, dass das Leben nicht immer einfach ist. 
Unsere Pläne können durchkreuzt werden, Beziehungen 
können zerbrechen, unbeantwortbare Fragen können sich 
auftun. Und dann ist er auf einmal da, der Aschermittwoch – 
wir werden auf etwas verwiesen, das hinter allem 
Vordergründigen steht. Das wird in der Liturgie durch das 
Aschenkreuz sichtbar gemacht. Wir lassen uns mit dem Kreuz 
der Vergänglichkeit bezeichnen, um mitten im Leben an die 
entscheidenden Fragen erinnert zu werden und sich diesen 
Fragen dann auch persönlich zu stellen. Andrea Schwarz 
schreibt dazu in einem Buch mit dem Titel „Ich schenke mir 
einen Augenblick – Gute Gedanken für alle Tage der Fasten- 
und Osterzeit“ folgendes: „Mit dem Aschermittwoch beginnt 
die Fastenzeit, die Vorbereitung auf das Fest, das Antwort auf 
unsere Fragen sein will. Und deshalb heißt Fastenzeit auch: die 
entscheidenden Fragen nach dem Woher, Wohin und Wozu zu 
stellen, sich mit ihnen auseinander zu setzen und Antworten 
anfanghaft zu leben.“  
 
Mit diesen Gedanken wünschen ich Euch allen eine 
gnadenreiche Fastenzeit, in der wir gemeinsam Schritte in 
Richtung des Evangeliums miteinander gehen dürfen! Viel 
Kraft und Gottes reichsten Segen!     

 

Euer Pfarradministrator Ulrich Kogler 

 
Erreichbarkeit: 
Telefon: 0664-3298190                         E-Mail: kogler.ulrich@gmx.at 
 

Segnung der Osterspeisen 
 

 
 
 

 

 

09:30 Uhr  Wallfahrtskirche Maria Rain 
09:45 Uhr Filialkirche St. Ulrich  

10:00 Uhr Haimach (Jordankreuz) 
13:20 Uhr Angern (Tropperkreuz) 
13:40 Uhr Nadram (Mikschkreuz) 
14:00 Uhr  Toppelsdorf (Lutschounigkreuz) 
14:15 Uhr Angersbichl (Holisterkreuz) 
14:30 Uhr Maria Rain, Siedlung (Lutschounigkreuz) 
14:50 Uhr Tschedram (Mittag Bildstock) 
15:15 Uhr Ehrensdorf (Safronkreuz) 
15:30 Uhr Wallfahrtskirche Maria Rain 

 

Taufe in der Osternacht 
 

Der wohl schönste Tag im Jahr, um die 
Taufe zu empfangen ist mit Sicherheit die 
Osternacht. Die Osternacht war in der Zeit 
der Urkirche die einzige Nacht in der das 
Sakrament der Taufe gespendet wurde. 
Daher wäre es sehr schön, wenn wir auch 
in der heurigen Osternachtsliturgie in un-
serer Pfarrgemeinde wieder eine Taufe 
erleben könnten. Wer sich vorstellen kann 
in dieser besonderen Nacht getauft zu werden, oder das Kind tau-
fen zu lassen, möge sich bitte bei mir melden. Ich würde mich 
sehr darüber freuen.          Pfarrer Ulrich Kogler 
 

Gottesdienstübertragung im Internet 
 

Dank der Initiative und dem großen Einsatz von Benedikt  
Sablatnig (14) können wir nun an Sonntagen und Hochfesten den 
Gottesdienst aus unserer Wallfahrtskirche live im Internet über-
tragen. Das ist ein kärntenweit einzigartiges Angebot an Men-
schen die aus gesundheitlichen oder anderen Gründen nicht am 
Sonntagsgottesdienst teilnehmen können.  
Sie finden den Einstieg zu den Gottesdiensten auf unserer  
Pfarrhomepage unter dem Punkt Youtube 

www.kath-kirche-kaernten.at/mariarain 

WORT DES PFARRERS 

Impressum: 
Röm.-kath. Pfarramt Maria Rain 
9161, Einsielerweg 1, Telefon: 04227-84238 
Bürostunden: 
Dienstag 15.00 – 17.00, Freitag 08.30 – 10.00 
mariarain@kath-pfarre-kaernten.at 
www.kath-kirche-kaernten.at/mariarain  

VORAUSBLICK 
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Am Elisabethsonntag feierten wir traditionell den Vorstel-
lungsgottesdienst der Erstkommunionkinder. Unser Pfarrad-
ministrator Ulrich Kogler hielt am Beginn der Predigt einen Bil-
derrahmen in der Hand um damit zu erklären, dass es immer 
einen sichtbaren und einen unsichtbaren Teil, Äußeres und In-
neres, beim Menschen, aber eben auch bei Gott gibt. "Wir ma-
chen uns heute gemeinsam auf den Weg, um das große Ge-
heimnis im Herzen zu erspüren und zu entdecken, das hinter 
dem sichtbaren Teil der Hostie verborgen ist - Jesus Christus, 
der Gott des Lebens!" Der heurigen Gruppe gehören 16 Kinder 
aus Maria Rain und Göltschach an, die von Gabi Taschwer, Car-
men Malle und Pfarradministrator Ulrich Kogler auf dem Weg 
der Vorbereitung hin zum großen Fest begleitet werden. 

Am Samstag, dem 12. Jänner trafen wir uns, um einen weite-
ren Vormittag als Vorbereitung auf die Erstkommunion mitei-
nander zu erleben. Das große Thema dieser Einheit war die Er-
innerung an unsere eigene Taufe. Dazu bauten wir in der Mitte 
des Raumes gemeinsam einen Brunnen, auf den wir Symbole 
der Taufe legten - eine Schale mit Wasser, ein Kreuz und auch 
eine Kerze. Dann segneten wir gemeinsam mit unserem Pfar-
rer das Wasser bevor wir einzeln mit unseren Fingern in das 
Wasser eintauchten und dazu die Segensworte sprachen. Da-
nach gestalteten wir unsere persönlichen Weihwasserfläsch-
chen und gingen auch noch in die Kirche zum Taufstein. 

 
 

Am Fest Taufe des Herrn feierten wir gemeinsam mit unseren 
Erstkommunionkindern und ihren Patinnen und Paten die Tau-
ferneuerung. Gleichzeitig wurden auch die Weihwasserfläsch-
chen als besondere Erinnerung an die Taufe den Kindern mit-
gegeben.Der Festgottesdienst wurde von Hanna Taschwer an 
der Orgel sowie Andrea Sablatnig, Silvia Jaklitsch und Gabi 
Taschwer rhytmisch gestaltet. Zum Abschluss sangen und 
tanzten alle Kinder gemeinsam ein Segenslied.  

Am Hochfest Christkönig durften wir mit großer Freude unsere 
Firmkanditatinnen und Firmkanditaten vorstellen. 13 Jugend-
liche aus unserer Pfarrgemeinde machen sich gemeinsam mit 
ihren Begleitern auf den Weg, um die Spuren Gottes in ihrem 
Leben von neuem zu entdecken und Erlebnisse miteinander zu 
teilen. Für unseren Pfarradministrator Ulrich Kogler war es 
eine große Freude neben Stefan Sablatnig auch Anna Riedl und 
Nikolas Plattner - sie haben beide im Vorjahr den Firmunter-
richt besucht - als neue, junge und engagierte Firmbegleiter zu 
senden. Unser Pfarrer gestaltete gemeinsam mit Nikolas Platt-
ner (13 Jahre) eine Dialogpredigt. Die Firmlinge verteilten nach 
ihrer Vorstellung Gebetskarten an Gottesdienstbesucher mit 
der Bitte, den Weg ihrer Vorbereitung mit Gebet zu begleiten.  
 

 

BEIM NAMEN GERUFEN SEIN TAUFERNEUERUNG 

THEMA TAUFE 

AUS DER ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG 

FIRMVORSTELLUNG 



Am Freitag, dem 30. November versammelten wir uns gemein-
sam mit Hannelore Kaspar und Mathilde Lagler von der Trach-
tengruppe Maria Rain, um gemeinsam in der Ministranten-
stunde den Adventkranz aufzuziehen. Besonderer Dank gilt 
der Trachtengruppe Maria Rain für den alljährlich wunder-
schönen Adventkranz! 

 
Am 5. Dezember waren unsere drei Nikoläuse und sechs Engel 
unterwegs zu den Familien. Bei der diesjährigen Nikolausak-
tion konnten wieder rund 30 Kinder besucht werden. Im An-
schluss gab es im Pfarrsaal im Beisein von unserem Pfarradmi-
nistrator Ulrich Kogler (er war selbst in Ferlach als Nikolaus un-
terwegs) eine gemeinsame Jause und gemütliche Feier. 

Am 2. Adventsonntag machten sich nachmittags über 50 Men-
schen aus unserem Pfarrverband gemeinsam mit Pfarradmi-
nistrator Ulrich Kogler auf den Weg zum Christkindlmarkt nach 
Laibach mit Station und Andacht in der Wallfahrtskirche in 
Brezje. 

Am Hochfest "Maria Empfängnis" feierten wir gleichzeitig auch 
35 Jahre Seniorenbund Maria Rain und gedachten im Gottes-
dienst aller verstorbenen Mitglieder des Seniorenbundes. Im 
Anschluss an den Gottesdienst lud der Seniorenbund zu einer 
gemeinsamen Agape vor die Kirche. 

Am Heiligen Abend feierten wir in der Wallfahrtskirche mit un-
serem Pfarradministrator Ulrich Kogler eine Kindermesse mit 
Hirtenspiel der Ministrantinnen und Ministranten. Nach dem 
Weihnachtsevangelium spielten die Minis in verschiedenen 
Rollen von Hirten über Engel, Maria und Josef bis hin zur mu-
sikalischen Gestaltung, die Weihnachtsbotschaft als Hirten-
spiel.  

Am Silvestertag folgten wieder sehr viele Menschen der Ein-
ladung von Pfarradministrator Ulrich Kogler und dem Pfarr-
gemeinderat zum gemeinsamen Jahresschluss- und Dankgot-
tesdienst mit anschließendem Sektempfang. Wärmende 
Feuerschalen und brennende Fackeln sorgten bei Brötchen 
und Sekt für eine wohltuende Stimmung. 

JAHRESSCHLUSSMESSE 

ADVENTKRANZ AUFZIEHEN 

NIKOLAUSAKTION 

CHRISTSKINDLMARKT LAIBACH 

35. JAHRE SENIORENBUND 

HIRTENSPIEL 



 
Am Hochfest Erscheinung des Herrn feierten wir mit den 
Sternsingern und unserem Pfarradministrator Ulrich Kogler 
den Abschluss der diesjährigen Sternsingeraktion. Es waren in 
unserer Pfarre zehn Kindergruppen und zwei 
Erwachsenengruppen unterwegs. Im Gottesdienst brachten 
sie noch einmal ihre Lieder und Gedanken zu Gehör. Am Ende 
des Gottesdienstes dankte unser Pfarrer all jenen, die als 
Könige und Begleiter die frohe Botschaft und den Segen in die 
Häuser getragen haben sowie allen, die unsere Sternsinger 
bewirtet und herzlich aufgenommen haben. 

 

Es wurden in unserer Pfarre € 5.511,22 Euro gesammelt. 
Vergelts Gott!!!  

Am 17. Jänner, dem Gedenktag des Heiligen Antonius, feier-
ten wir um 9 Uhr mit unserem Pfarradministrator Ulrich Kog-
ler die Heilige Messe in unserer Filialkirche in St. Ulrich. Ne-
ben der Legende des Heiligen Antonius erklärte uns unser 
Pfarrer in seiner Predigt vor allem den großen Schatz des 
Brotbrechens. Es ist ein Hingeben Gottes und ein Annehmen 
des Menschen: "Nehmet und esset alle davon, das ist mein 
Leib, der für Euch hingegeben wird!" 

Am 13. Dezember durfte unser Pfarradministrator Ulrich Kog-
ler den Ordinariatskanzler und Ständigen Vertreter des Diöze-
sanadministrators Dr. Jakob Ibounig, als Festprediger willkom-
men heißen. Mit dieser Wallfahrt wurde auch das neue Jahres-
thema "MIT MARIA ZU JESUS" eröffnet, die im Dezember unter 
dem der heiligen Luzia stand. Der Gottesdienst wurde vom 
Quartett "Vü Gfüh" und Hanna Taschwer an der Orgel musika-
lisch gestaltet. 
 

Am 13. Jänner durfte unser Pfar-
radministrator Ulrich Kogler ge-
meinsam mit unzähligen Wall-
fahrern Pater Prof. Mag. Hanzej 
Rosenzopf, SDB in Maria Rain 
willkommen heißen. Die Wall-
fahrt stand in diesem Monat un-
ter dem Thema: "Mit Maria zu 
Jesus. Heiliger Don Bosco." Der 
Festgottesdienst wurde vom 
Volksgesang Göltschach unter 
der Leitung von Anita Wigoschnig musikalisch gestaltet. Unser 
Pfarrer bedankte sich mit Freude bei der großen Gebetsge-
meinschaft der monatlichen Wallfahrt und stellte gleichzeitig 
Zukunftsprojekte und Ideen für den Wallfahrtsort vor. 
 

Am 13. Februar war zu unserer 
großen Freude der Pfarrer von 
St. Martin im Granitztal, Pater 
Petrus Tschreppitsch OSB,  in 
Maria Rain als Festprediger zu 
Gast. In diesem Monat stand 
die Wallfahrt unter dem 
Thema "Mit Maria zu Jesus. 
Heilige  
Agatha". 
In einer sehr herzlichen und 

gleichzeitig bestärkenden und tief gehenden Predigt ermu-
tigte uns Pater Petrus den Ruhepol mitten in der Hektik zu su-
chen: "Maria hat eine Botschaft, die alt ist, aber nicht veral-
tet, eine Botschaft, welche stets neu anspricht und unsere 
Herzen zum Aufleuchten bringt." 
Der Festgottesdienst wurde vom Kirchenchor Maria Rain und 
Hanna Taschwer an der Orgel musikalisch gestaltet. 

STERNSINGERAKTION 

ST. ULRICH 

MINISTRANTENFASCHING 

13ER WALLFAHRTEN 



 

Am Freitag, dem 14. Dezember bastelten wir in der Ministran-
tenstunde mit den Materialien, die wir Ende Oktober im Wald 
gesammelt hatten, verschiedene adventliche Gestecke. Jedes 
Kind durfte sein eigenes Gesteck gestalten. Es sind ver-
schiedenste kreative Gestecke entstanden, welche die Kinder 
mit nach Hause nahmen. 

Am Freitag, dem 21. De-
zember war unsere Mi-
nistrantinnen und Mi-
nistranten ein ganz be-
sonderer Tag. Wir ge-
stalteten die lange er-
sehnte Waldweihnacht. 
Nach der Probe für das 
Hirtenspiel machten wir 
uns gemeinsam mit eini-
gen Eltern auf den Weg 

nach Obertöllern. Dort angekommen, führte uns die abendli-
che Wanderung über Felder und Wald zu einer Lichtung, wo 
wir unsere Fa-
ckeln verteil-
ten und ent-
zündeten. 
Nach ein paar 
Gedanken und 
Liedern und 
dem gemein-
sam gesunge-
nen Vater un-
ser machten 
wir uns auf 
den Rückweg. 
Im Anschluss 
waren alle 
zum gemeinsamen Pizza essen in den Pfarrhof geladen. 

 

Am Freitag, dem 25. Jänner nutzten wir in der Ministranten-
stunde gemeinsam mit unserem Pfarradministrator Ulrich 
Kogler das herrliche Wetter und den traumhaften Schnee und 
gingen gemeinsam Bob fahren und rodeln. Unser Pfarrer fuhr 
mit uns ein Wettrennen und landete dabei im Schnee. Es war 
für uns alle eine tolle und lustige Ministrantenstunde. 

 
Am Freitag, dem 15. Februar entschlossen wir uns gemeinsam 
mit unseren Begleitern die Ministrantenstunde in der Natur zu 
verbringen. Bei einem gemütlichen Spaziergang zur Kaiser-
hütte konnten wir nicht nur die wärmenden Sonnenstrahlen 
genießen, sondern vor allem auch unsere Ferienerlebnisse mit 
den anderen teilen. Nach diesem gemeinsamen Weg stärkten 
wir uns noch bei Kuchen und Saft im Pfarrhof. 

 
 
 
 
 
 

AUS DER MINISTRANTENGRUPPE 

LEBEN IM ADVENT 

WALDWEIHNACHT 

MINISTRANTEN IM WINTER 

SONNENSTRAHLEN 



 

Florentina Schneider wurde am Fest Taufe des Herrn, am 13. 
Jänner in die Ministrantengruppe aufgenommen. 

 

Tim Kopp wurde mit seinen vier Jahren am Sonntag, dem 17. 
Februar in die Minstrantengruppe aufgenommen.  

 
Am Freitag, dem 25. Jänner versammelten sich unsere Erst-
kommunionkinder in der Werkstatt von Frau Mathilde Lagler, 
um gemeinsam ihre persönlichen Tonkreuze für die Erstkom-
munion zu gestalten. Dabei entstanden ganz besondere 
Kunstwerke und die Kinder hatten eine große Freude beim 
Gestalten und bei der Arbeit mit dem Ton.  

Vorschau für die nächsten Monate der  
13er Wallfahrt 

 

Ablauf an jedem 13. des Monats: 
18.30 Uhr Prozession vom Gemeindeamt 
19 Uhr Festgottesdienst mit einem Gastprediger  
             und Chorgesang 
 

Prediger der kommenden Monate: 
13. März:  Stiftspfarrer Josef Klaus Donko  
13. April:  Dompfarrer Peter Allmaier 
13. Mai:  Erzbischof Alois Kothgasser SDB 

Auch in dieser Ausgabe des Pfarrblattes dürfen wir wieder eine 
Jugendliche aus unserer Pfarrgemeinde zu Wort kommen las-
sen. Linda Berger (15) berichtet über ihre Verbindung zwischen 
Glaube und Musik 
 

Mein Glaube spielt eine sehr große 
Rolle in meinem Leben. Was aber 
mir so viel Halt und Kraft gibt, ist 
viel mehr die Gemeinschaft, die 
entsteht und die uns verbindet als 
nur eine Religion, der wir angehö-
ren.  
Genau so geht es mir mit der  
Musik. Es ist das gemeinsame  
Musizieren, das verbindet, wenn 
ich im Orchester Querflöte spiele 
oder im Chor singe. Es sind die Me-
lodien und Harmonien, die alles zu etwas Besonderen machen. 
Musik hat mich schon immer fasziniert und ich habe das Glück, 
das Musikgymnasium in Viktring besuchen zu können. Musik 
begleitet mich schon mein Leben lang – schon als kleines Kind 
sang ich gerne. Ich lasse auch gerne andere an meiner Musik 
teilhaben. 
So wie auch am 17. März, wo Schülerinnen und Schüler des 
BRG Viktring schon zum 3. Mal die Heilige Messe in Maria Rain 
mitgestalten dürfen. 

Linda Berger 

MIT DER JUGEND TRÄUMEN 

MINISTRANTENAUFNAHMEN 

KREUZ DES LEBENS 

Herzliche Einladung zu einer  

Orchestermesse in Maria Rain 

mit dem BRG Viktring 

 
„Haydn – Kleine Orgelsolomesse“ 

 

Leitung: Prof. Mag. Erwin Kropfitsch 

 

Sonntag, dem 17. März 2019 

10 Uhr , Wallfahrtskirche 

 
 



 

Wochentagsmessen immer Dienstag und 
Donnerstags jeweils um 17:30 Uhr 

 

Donnerstag Anbetung: (18 – 18:30 Uhr) 
Freitag: 8 Uhr Laudes in der Kapelle, anschließend 

Frühstück im Pfarrhof 

 Maria Rain  Göltschach Ferlach Unterloibl 
Samstag, 2.3.   19 Uhr 18:30 Uhr  

Sonntag, 3.3. 10 Uhr   
7:30 Uhr (slow.)     9:30 Uhr 

18:30 Uhr Dollich 
8:30 Uhr 

Aschermittwoch, 
6.3. 

18.30 Uhr  
Messe mit Aschenkreuzsegnung 

  18.30 Uhr  

Samstag, 9.3.    18:30 Uhr 17:30 Uhr 

Sonntag, 10.3. 
1. Fastensonntag 

10 Uhr   8:45 Uhr 7:30 (slow.)  9:30      18:30 D  

Mittwoch, 13.3.  19 Uhr Monatswallfahrt     

Samstag, 16.3.   19 Uhr 18.30 Uhr  

Sonntag, 17.3. 
2. Fastensonntag 

10 Uhr 
Orchestermesse mit BRG Viktring 

  7:30 (slow.)  9:30      18:30 D 8:30 Uhr 

Samstag, 23.3.    18.30 Uhr 17:30 Uhr 

Sonntag, 24.3. 
3. Fastensonntag 

10 Uhr 
Familiengottesdienst - Fastensuppe 

 8:45 Uhr 7:30 (slow.)  9:30      18:30 D  

Samstag, 30.3.    18.30 Uhr 17:30 Uhr 

Sonntag, 31.3. 
4. Fastensonntag 

10 Uhr  8:45 Uhr 7:30 (slow.)  9:30      18:30 D  

Samstag, 6.4.   19 Uhr 18.30 Uhr  

Sonntag, 7.4. 
5. Fastensonntag 

10 Uhr 
15 Uhr Dekanatskreuzweg Feistritz 

  7:30 (slow.)  9:30      18:30 D 8:30 Uhr 

Samstag, 13.4. 19 Uhr Monatswallfahrt     

Sonntag, 14.4.  
Palmsonntag 

10 Uhr Palmsegnung 
Familienmesse 

 13 Uhr 7:30 (slow.)  9:30      18:30 D 8:30 Uhr 

Mittwoch, 17.4. 
9 Uhr Chrisammesse im Klagenfurter Dom mit Bischof Maximilian Aichern und allen  

Priestern und Diakonen der Diözese (Weihe von Katechumenen-, Chrisam- und Krankenöl) 

Donnerstag, 18.4. 
Gründonnerstag 

19 Uhr 
Feier vom Letzten Abendmahl 

 20:30 Uhr 18:30 Uhr 17:30 Uhr 

Freitag, 19.4. 
Karfreitag 

19 Uhr 
Tod Jesu am Kreuz 

 15 Uhr 18:30 Uhr 17:30 Uhr 

Samstag, 20.4. 
Karsamstag 

6 Uhr Feuersegnung 
20 Uhr Osternacht  

 

6:30 Uhr  
Feuersegnung 

 

6 Uhr Feuersegnung 
20 Uhr Osternacht 

7 Uhr  
Feuersegnung 

 

Sonntag, 21.4. 
Ostersonntag 

10 Uhr 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 

 
5 Uhr 

Osternacht 
7:30 (slow.)  9:30      18:30 D 

6 Uhr  
Osternacht 

Montag, 22.4. 
Ostermontag 

10 Uhr  8:45 Uhr 7:30 (slow.)          18:30 D  

Samstag, 27.4.    18:30 Uhr 17:30 Uhr 

Sonntag, 28.4. 10 Uhr  8:45 Uhr 7:30 (slow.)  9:30      18:30 D  

Samstag, 4.5.   19 Uhr 18:30 Uhr  

Sonntag, 5.5. 10 Uhr   7:30 (slow.)  9:30      18:30 D 8:30 Uhr 

Samstag, 11.5.    18:30 Uhr 17:30 Uhr 

Sonntag, 12.5. 
Muttertag 

10 Uhr  8:45 Uhr 
8:00 Uhr Firmung 

10:30 Firmung 
18:30 D 

 

Montag, 13.5. 
19 Uhr Monatswallfahrt 

mit Erzbischof Dr. Alois Kothgasser 
  18:30 Uhr 17:30 Uhr 

Samstag, 18.5.   19 Uhr 18:30 Uhr  

Sonntag, 19.5.  
10 Uhr 

Familienmesse 
  7:30 (slow.)  9:30      18:30 D 8:30 Uhr 

Samstag, 25.5.    18:30 Uhr 17:30 Uhr 

Sonntag, 26.5. 
10 Uhr 

Erstkommunion 
 8:45 Uhr 7:30 (slow.)  9:30      18:30 D  

Montag, 30.5. 
Christi Himmelfahrt 

10 Uhr   7:30 (slow.)  9:30      18:30 D 8:30 Uhr 


